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See the notice on TED website

403667-2025 - Ergebnis
Deutschland – Bauleistungen im Hochbau – Ersatzneubau Betriebshof
OJ S 118/2025 24/06/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Weimar
E-Mail: ausschreibung@stadtweimar.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ersatzneubau Betriebshof
Beschreibung: Kommunalservice Weimar - Ersatzneubau Betriebshof, Schwanseestraße 100, 
99427 Weimar
Kennung des Verfahrens: f157ee9c-2ccc-4a73-b0b5-42400cba96f0
Interne Kennung: 600.58-26/25
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45210000 Bauleistungen im Hochbau

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot vorzulegen: - Gemäß § 8 Abs. 1 Thüringer 
Vergabegesetz (ThürVgG) muss von allen Bietern mit der Abgabe des Angebotes eine 
Eigenerklärung zur Einhaltung der Bestimmungen des ThürVgG vorgelegt werden. Diese 
Eigenerklärung ist der Vergabestelle mit Abgabe des Angebotes vollständig ausgefüllt 
vorzulegen. Wird keine unterschriebene Eigenerklärung abgegeben, wird das Angebot gemäß 
§ 8 Abs. 1 S. 3 ThürVgG vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. - Eigenerklärung 
"Informationen zum Bieter" Auf Verlangen vorzulegen: - Formblatt "Eigenerklärung Sanktions-
VO" zu EU-Sanktionen gegen Russland
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/403667-2025
mailto:ausschreibung@stadtweimar.de
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Titel: Los 04 Erd- und Rohbauarbeiten
Beschreibung: 1 St Baustelleneinrichtung/Sicherheitseinrichtung; 4.000 m³ Bodenaushub 
Baugrube, geböscht; 725 m² Planum herstellen, inkl. Verdichtungsnachweise; 2.000 m³ 
Hinterfüllung, Fundament, Lieferkies, 0/45; 130 m Grundleitung, PP-MD, DN 110; 370 m² 
Mauerwerk, Kalksandstein KS-R (P), SFK 20, D 24,0 cm; 16 St Fertigteilsturz für MW, D 24 
cm; 15,20 m Schornsteinanlage zweizügig Gesamthöhe 15 m; 575 m² Sauberkeitsschicht aus 
Beton C 12/15, D 10 cm; 500 m² Dämmung unter Bodenplatte, D 150 mm; 480 m² 
Bodenplatte, StB. (WU), C 30/37, D 45 cm; 322,50 m² Wandscheibe, Ortbeton; 350,50 m² 
Doppelwandelemente, StB., C30/37; 655 m² Schalung Wandscheiben, Schalungsplatten; 970 
m² Filigran-Stahlbetondecken, Geschossdecke; 90 m² Schalung Geschossdecke, 
Schalungsplatten; 24m Unterzug, Stahlbeton; 43 m Isokorb; 85 m² Balkonplatten, FT, StB., C 
30/37; 23 m Treppenlauf mit und ohne Podest; 7,5 m³ Aufzugsunterfahrt, StB. (WU) 150 m² 
Aufzugsschachtwand, StB.; 5 m³ Aufzugsschachtkopf, StB.; 5 m³ Pumpensumpf, StB. (WU); 
20 t Betonstahlmatten, BSt IV M – 500/550; 125 t Betonstabstahl BSt IV S 500/550; 515 m² 
Abdichtung Bodenplatte, FBVS; 400 m² Außenwandabdichtung, FBVS; 395 m² 
Perimeterdämmung/Sockeldämmung; 395 m² Deckabstrich, Bitumenkaltkleber; 110 m 
Fernwärme-Mediumrohr DN 40/OD 50; 1 St Kombinierter Außenluftansaug- und Fortluftturm; 
300m² Betonstapelblock, B 60cm, H 60cm; 7,5t Stahlprofile, verzinkt, für Dachkonstruktion 
Außenlager Hackschnitzel
Interne Kennung: 600.58-26/25

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45223220 Rohbauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 23/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 24/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot vorzulegen: - Gemäß § 8 Abs. 1 Thüringer 
Vergabegesetz (ThürVgG) muss von allen Bietern mit der Abgabe des Angebotes eine 
Eigenerklärung zur Einhaltung der Bestimmungen des ThürVgG vorgelegt werden. Diese 
Eigenerklärung ist der Vergabestelle mit Abgabe des Angebotes vollständig ausgefüllt 
vorzulegen. Wird keine unterschriebene Eigenerklärung abgegeben, wird das Angebot gemäß 
§ 8 Abs. 1 S. 3 ThürVgG vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. - Eigenerklärung 
"Informationen zum Bieter" Auf Verlangen vorzulegen: - Formblatt "Eigenerklärung Sanktions-
VO" zu EU-Sanktionen gegen Russland

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preiskriterium
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Einleitung eines Nachprüfungsantrags 
sind insbesondere folgende Vorschriften zu beachten, die u.a. Rügeobliegenheiten und Fristen 
betreffen: § 160 GWB lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass 
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt. § 135 Abs. 1 und 2 lauten: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang 
an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 (Informations- und 
Wartepflicht) verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies 
aufgrund Gesetzes gestattet ist und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren 
festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, 
wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der 
betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des 
Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. 
Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt 
gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 1 643 014,02 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
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6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: BR Ingenieurbau GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: E75213867
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 1 643 014,02 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: E75213867
Datum des Vertragsabschlusses: 13/06/2025
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
Bezeichnung des von der EU finanzierten Projekts oder Programms: Europäischer Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) (2021/2027)
Kennung der EU-Mittel: 2024 EGI 0001

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 7

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Weimar
Registrierungsnummer: 16055000-0001-44
Postanschrift: Schwanseestr. 17
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99423
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung@stadtweimar.de
Telefon: +493643762277
Fax: +493643762326
Internetadresse: https://www.weimar.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Postanschrift: Jorge-Semprún-Platz 4
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99423
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefon: +49361573321254
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:ausschreibung@stadtweimar.de
https://www.weimar.de
mailto:vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
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8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: BR Ingenieurbau GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE174596434
Stadt: Elxleben
Postleitzahl: 99189
Land, Gliederung (NUTS): Sömmerda (DEG0D)
Land: Deutschland
E-Mail: info@br-bau.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1850e6f5-ebfc-415c-a836-cf772a6abb1e  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 19/06/2025 11:47:18 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 403667-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 118/2025
Datum der Veröffentlichung: 24/06/2025

mailto:info@br-bau.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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